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Dienstag, 23. August 2005 
Pressenotiz 
 
Wuppertal. Am 19.8.2005 kam der „Leverkusener Kreis“ in Wuppertal  zu einem NRW 
weiten Treffen zusammen. Die ca. 50 Teilnehmer, Mitglieder und ehemalige 
Mitglieder der WASG, wollen die bei dem bundesweiten Treffen im Juli in Berlin 
angestoßene Diskussion fortführen. Der Bundesvorstand der WASG hatte auf das an 
ihn gerichtete Ultimatum der  internen Kritiker bisher nur mit der Androhung von 
Parteiausschlussverfahren reagiert. Für die Finanzierung der Partei und die 
Beteiligung der PDS ist auch in Zukunft seitens der Vorstände keine Aufklärung zu 
erwarten.  
Angesichts des Bestrebens des Bundesvorstandes der WASG zu einer schnellen 
Vereinigung mit der der Linkspartei.PDS zu kommen, waren sich die Teilnehmer 
einig, dass die Gründung einer neuen Partei befürwortet wird. Konkrete Schritte zur 
Vorbereitung einer Parteineugründung werden eingeleitet. Die neue Partei wird sich 
in ihrem Grundsatz-Programm an die Landesverfassungen anlehnen und die soziale 
Verantwortung innerhalb der Gesellschaft betonen.  
Angesichts der Erfahrungen innerhalb der WASG, insbesondere der „Demokratie nach 
Gutsherren Art“ der Bundesvorstände und dem dubiosen Finanzgebaren der 
Vorstände, wurde beschlossen eine Satzung zu erarbeiten, durch die  wirksame 
Instrumente geschaffen werden, um größtmögliche Transparenz, Ehrlichkeit  und 
Kontrolle gegen Machtmissbrach zu erzielen. 
 
Für September ist ein weiteres bundesweites Treffen geplant, auf dem die Diskussion 
über einen Parteinamen, Satzung und Programm weitergeführt wird.  
 
Für Rückfragen steht zur Verfügung 
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